
 
 
 

Herzlich Willkommen 
an unserer Schule 

 

 
 
 

An unserer Schule erhalten Kinder ohne oder mit wenigen 
Deutschkenntnissen in der Vorbereitungsklasse (VKL) eine  
intensive Sprachförderung und werden auf den Wechsel in eine 
reguläre Klasse vorbereitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Die Organisation unserer VKL  
 

 
  Stufe 1 

Aufnahme in die VKL 
 

  
Stufe 2 

Sicherheit gewinnen 

 Aufnahmegespräch mit 
den Eltern und einem 
Dolmetscher 

 Ankommen in der Schule 
und in der Klasse 

 Eingewöhnung 

 Erste Schritte in der 
Sprache 

 Weiterentwicklung der 
Sprache  

 Vermittlung von ma-
thematischen Kenntnis-
sen 

 Erlernen verschiedener 
Arbeitsformen und Ar-
beitsmethoden 

 Teilnahme an Aktionen 
der Schule  

  
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

Ziel 
 
Vollständige Integration in die Regelklasse mit eigenstän-

digem Lernen und Arbeiten 
 

 

Der Wechsel in eine andere Stufe und die Verbleibdauer in der VKL Klasse ist 
individuell und wird flexibel gehandhabt.  

 
  Stufe 3 

VKL – Unterricht mit Teilin-
tegration 

 

  
Stufe 4 

Regelklassenunterricht mit 
Nachbetreuung in Deutsch 

 Stundenweise Teilnahme 
am Regelunterricht  

 Kontakte mit neuen Mit-
schülern 

 Die Kinder sind Schüler 
der Regelklasse 

 Weitere Förderung in 
Deutsch 



 

Leitgedanken: 
 
 

Was braucht das Kind?   
Wie kann es mit den gegebenen schulischen und außerschulischen  
Rahmenbedingungen am besten gefördert werden? 

 
 
 

Der Unterricht in der Vorbereitungsklasse: 
 

 ist ganzheitlich und handlungsorientiert 
 orientiert sich an der Lebenswelt der Kinder 
 umfasst die Bereiche Hören, Sprechen, Schreiben, Lesen, Wortschatz und 

Grammatik 
 bezieht das Lernen von mathematischen Kenntnissen und die mathema-

tische Fachsprache ein 
 fördert Kreativität und feinmotorische Fertigkeiten durch vielfältige 

Kunst- und Bastelprojekte  
 vermittelt die Sprache auch durch spielerische Übungen, Rollenspiele, 

Reime, Lieder und vielen Sprechanlässen 
 
Deutsch ist schwer 
 

Deutsch ist schwer. 
Das kann ich beweisen, 
bitte sehr! 
Herr Maus heißt zum Beispiel Mäuserich. 
Herr Laus aber keineswegs Läuserich. 
Herr Ziege heißt Bock, 
aber Herr Fliege nicht Flock. 
Frau Hahn heißt Henne, 
aber frau Schwan nicht Schwenne. 
Frau Pferd heißt Stute, 
Frau Truthahn Pute, 
und vom Schwein die Frau 
heißt Sau. 
Und die Kleinen sind Ferkel. 
Ob ich mir das merkel? 
Und Herr Kuh ist gar ein doppeltes Tier, 
heißt Ochs oder Stier, 
und alle zusammen sind Rinder. 
Aber die Kinder sind Kälber! 
Na, bitte sehr, 
sagt doch selber: 
Ist Deutsch nicht schwer?  (Mira Lobe) 


